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Landeshauptstadt Stuttgart
Technisches Referat
Gz: T

GRDrs  1357/2007

Stuttgart, 07.04.2008

Umgestaltung Wilhelmsplatz in Stuttgart-Bad Cannstatt
- Abrechnungsbeschluss -

Beschlußvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Ausschuss für Umwelt und Technik
Verwaltungsausschuss
Gemeinderat

Offenlegung
Offenlegung
Offenlegung

öffentlich
öffentlich
öffentlich

22.04.2008
23.04.2008
24.04.2008

Beschlußantrag:

Die Abrechnung der Kosten für die im Betreff genannte Baumaßnahme mit einem 
Aufwand von 2.433.698,62 € wird anerkannt.

Kurzfassung der Begründung:
Ausführliche Begründung siehe Anlage 1

Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat den Maßnahmen zur Umgestaltung des 
Wilhelmsplatzes in Stuttgart-Bad Cannstatt durch Beschluss vom 14.06.1999 
(GRDrs 315/1999) grundsätzlich zugestimmt. In vier folgenden Baubeschlüssen 
sowie durch Entschließungen des Referats TS und der Amtsleitung des 
Tiefbauamtes wurde der Neugestaltung der Fußgängerunterführung, der 
Umgestaltung des Wilhelmsplatzes, dem Bau eines Glasdaches und eines 
Wasserbeckens mit Wassersäule

mit einem Aufwand von
2.287.273,92 €

zugestimmt.

Der tatsächliche Aufwand beträgt
2.433,698,62 €.

Somit wurden die bewilligten Mittel um
146.424,70 €

überschritten (das entspricht 6,4 %).
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Die Baumaßnahmen wurden am 11.03.2005 fertig gestellt.

Die Baukostenüberschreitung ergab sich hauptsächlich beim Bau der 
Wasserbecken und der Wassersäule. Hier wurden ungünstige 
Untergrundverhältnisse angetroffen. Zusätzlich erfolgte eine nachträgliche 
Aufwertung der Wasserbecken durch einen Mosaikbelag.

Die Umgestaltungsmaßnahmen erfolgten zeitgleich mit den SSB-Maßnahmen zum 
Stadtbahnausbau U2  in Stuttgart-Bad Cannstatt. Nachdem die Zuordnung der 
Kosten zwischen SSB und Tiefbauamt festliegen, kann nun der 
Abrechnungsbeschluss vorgelegt werden.

Finanzielle Auswirkungen

Beteiligte Stellen

Referat Wirtschaft, Finanzen und Beteiligungen

Dirk Thürnau
Bürgermeister

Anlagen

Ausführliche Begründung (Anlagen 1 bis 5)
Übersichtsplan (Anlage 6)


